
Warum?

Du hast mich da berührt wo ich es nicht wollte, ich habe nein gesagt. Und du hast trotzdem weiter gemacht. Das schlimmste 

war für mich, das du vor Gericht gelogen hast. Und meintest das du eine Freundin seit 2 Jahren hast und sowas ja nie machen 

würdest. 

Zum Schluss hat die Richterin gefragt ob du noch was sagen möchtest, und du antwortest mit vollem stolz: gut das die 

Gerechtigkeit gesiegt hat? Warum? 

Warum hast du mein Leben so zerstört? wegen dir musste ich nachdem Satz und bei dem Urteil so weinen. Du wurdest 

freigesprochen? Warum? 

Nachdem Urteil bin ich im Regen nach Hause gelaufen und habe den ganzen Weg über nur geheult, weil ich die Welt einfach 

nicht mehr verstanden habe. Das Gericht war zwar auf meiner Seite, aber man konnte nichts beweisen..

Warum hast du mir das bloß angetan? Das frag ich mich bis heute, du hast mir meine freude genommen.

Weißt du eigentlich wie oft ich wegen dir Albträume habe? Die Stunden lang gehen, so das man keine Ruhe findet und keinen 

Schlaf.

Wenn man im Schlaf fast erstickt und man nichts dagegen tun kann egal wie oft man Schweiß gebadet wach wird?
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